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Ein bedeutender Heiliger – Heute noch modern

Liebe Pfarrgemeinde!
Mit Franz von Assisi ward einst der Welt gebo-
ren eine Sonne, schrieb Dante in seiner „Gött-
lichen Komödie“. Er lebte im frühen 13. Jahr-
hundert in einer Welt, in der es blühende Städte 
gab und der Handel Bürger reich werden ließ. 
Als Sohn eines reichen Tuchhändlers führte er 
ein ausschweifendes Leben. Nach einer Kriegs-
erfahrung und einer Gefangenschaft vollzog 
sich in seinem Leben eine radikale Umkehr. Es 
erfolgte das Hören auf eine innere Stimme, die 
für ihn die Stimme Gottes war. Sie gab Franz 
von Assisi etwas, das sie uns auch heute zu ge-
ben vermag: „Die Kraft, den falschen Botschaf-
ten, die aus der Welt auf uns einstürzen, die stil-
le eigene Gewissheit entgegenzustellen.“ Denn 
die Welt steht zu Beginn des 13. Jahrhunderts 
am Scheideweg: Neben Reichtum gibt es auch 
ungekannte Armut. Die Gesellschaft scheint 
gespalten in Gewinner und Verlierer. Franz uns 
seine Brüder geben darauf eine Antwort, indem 
sie allen Besitz abschwören und im Geiste des 
Urchristentums zusammenleben. Seine Bot-
schaft einer armen Kirche wird für viele zum 
Vorbild. Frieden, Bescheidenheit und Demut 

sind auch heute ein mehr denn je notwendiges 
Korrektiv für Konkurrenz und Egoismus. Mit 
dem Sonnengesang schrieb er ein großes Lob-
gebet auf Gott, den Schöpfer. Die tiefe Ver-
bundenheit des Heiligen zur Natur inspirierte 
auch Papst Franziskus, der seine Enzyklika 
„LAUDATO SI“ nach dem Beginn des Sonnen-
gesangs nannte. So ist Franziskus wegen seiner 
Einfachheit, Demut und Liebe zur Natur und 
Umwelt heute noch sehr populär. Anlässlich des 
Jubiläums „800 Jahre Transitus des heiligen 
Franziskus“, der an den Übergang aus diesem 
Leben in die ewige Gemeinschaft mit Gott erin-
nert, hat Papst Leo XIV. für das Jahr 2026 ein 
„außerordentliches Heiliges Jahr“ ausgerufen. 

Möge das Vorbild dieses Heiligen uns im Glau-
ben stärken, wenn wir uns auf das Fest der Aufer-
stehung zu Ostern vorbereiten. Dieses Fest gebe 
uns Hoffnung und Zuversicht und stärke unseren 
Einsatz in unserem christlichen Auftrag.

Gesegnete Festtage im Kreise Ihrer Familie!
Ihr Seelsorger 
Kurt Gatterer
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Blick in die Unendlichkeit by Doris Hopf



Faschingsonntag
Mit harmonischen und stimmungsvollen Gesängen umrahmte 
der Faschings-Dreifaltigkeitschor TRINITATE die Feier un-
seres Gottesdienstes am 15. Februar. Die Freude und das Lob 
Gottes strahlten in die Herzen der Mitfeiernden. Sehr beein-
druckend war die Erstkommunion von Ilia Esther Pasetzky, 
die vor 20 Jahren in unserer Kirche getauft wurde.
Sehr eindrucksvoll erzählt und dargestellt wurde die „Ge-
schichte vom Gaukler“ von Religionslehrerin Jasmine Fuchs. 

Beim anschließenden Pfarrkaffee schmeckten die Fa-
schingskrapfen. Besonderer Dank gilt den Sängerinnen und 
allen HelferInnen.

Marc Germeshausen – Präsident 
der Katholischen Aktion Kärnten
Im Rahmen der ordentlichen Generalversammlung am 28. 
Jänner 2026 wurde Marc Germeshausen zum neuen Präsi-
denten der Katholischen Aktion Kärntens gewählt. Schon 
seit seinem frühen Ministrantendienst blieb er immer aktiv 
unserem pfarrlichen Leben verbunden. Der Glaube hat für 
ihn einen wichtigen und hohen Stellenwert.

Kirche ist für ihn Gemeinschaft, die Kraft, Zuversicht und 
Energie schenkt und sich in einer bunten Vielfalt zeigen soll.

Wir gratulieren ihm und wünschen ihm in seiner verantwor-
tungsvollen Aufgabe viel Kraft und Gottes reichsten Segen.
Die Pfarrgemeinde Völkendorf

Preisverleihung zum Theaterwett-
bewerb „Ein Stück voll Hoffnung“
Am 20.02. fand im Diözesanhaus in Klagenfurt die Preis-
verleihung zum Theaterwettbewerb „Ein Stück voll Hoff-
nung“ statt, der im Rahmen des Heiligen Jahres von 10 
Theatergruppen in etlichen Pfarren umgesetzt wurde. Auch 
unsere Kindermusicalgruppe des vergangenen Jahres hatte 
die Aufführung des Stückes „Der barmherzige Samariter“ 
beim Wettbewerb eingereicht und wurde für ihre musika-
lische und schauspielerische Umsetzung prämiert. 
Neun Kinder, ihre Eltern und Großeltern nahmen an der 
Verleihung teil, trugen das Hoffnungslied vor und freuten 
sich sehr über den 2.Platz in der Kategorie Kindertheater, 
den wir uns gemeinsam mit unserer Nachbarpfarre Maria 
Landskron teilen. Dieser Platz wurde von der Jury mit einer 
Urkunde und 700€ Preisgeld ausgezeichnet. Die Preisgeld-
er wurden vom St.Josef-Verein und Bischof Josef Marketz 
zur Verfügung gestellt. Bischof Marketz überreichte die Ur-
kunden und lobte das schauspielerische Talent aller Teilneh-
menden und ihr Engagement, mit der sie als Pilgerinnen der 
Hoffnung das Jahr mitgestalteten, und das Theater als Ort 
nützten, um Hoffnung sichtbar zu machen. 

Hoffnung sei, wie eindrucksvoll gezeigt werden konnte 
auch der Glaube daran, dass Veränderung möglich ist, und 
dass gemeinschaftliches Tun und Zusammenarbeit tragen. 

Abschließend ermutigte er die Darsteller*innen zum Wei-
tertun und wünscht ihnen und uns allen noch viele Stücke 
voller Hoffnung.
MR
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Familienfasttag – Fastensuppe
Unter dem Motto: „Teilen spendet Zukunft“ haben wir den 
Familienfasttag gefeiert. Das Thema im heurigen Jahr lau-
tete: Beteiligung – Partizipation. – Hinweis auf die Not der 
Frauen in Indien.

Die Kindermusikgruppe hat unter der Leitung von Frau 
Schabus den Gottesdienst gestaltet. Frau Religionslehrerin 
Fuchs wies mit den Kindern auf die Situation von Abraham, 
seinen Aufbruch und sein Vertrauen auf Gottes Beistand in 
einer kurzen Szene hin. 

Nach dem Gottesdienst luden die Frauen des PGR zur Fasten-
suppe ein.Wir danken allen für die Mitarbeit und auch für die 
Spenden in der Höhe von € 575,63 am Familienfasttag.

Maria – Fürsprecherin und 
Vorbild im Glauben
Neben dem Oktober ist der Mai in besonderer Weise der Mut-
ter Gottes gewidmet. Sie ist Vorbild im Glauben und wird als 
Fürsprecherin in vielen Nöten angerufen. Die Maiandachten 
schöpfen aus dem reichen Schatz der Marienlieder und Mari-
engebete. Auch das „Ave-Läuten“ der Kirchenglocken (mor-
gens, mittags und abends) erinnert uns an die Menschwer-
dung Gottes.

So ergeht die Einladung zur Mitfeier der Maiandachten 
im Monat Mai am Mittwoch um 18.00 Uhr

 in der Kapelle.

6. Mai | 13. Mai
20. Mai | 27. Mai

und am Muttertag, Sonntag, den 10. Mai 
um 18.00 Uhr in der Kapelle des Millesischlosses.

Glaskreuze gestalten im Rahmen 
der Vorbereitung auf die Erst-
kommunion und Firmung
Seit Oktober bereiten sich bei uns in der Pfarre 20 Kinder 
auf das Fest der Erstkommunion und 22 junge Menschen 
auf den Empfang des Firmsakraments vor und erfahren in 
verschiedenen Themenschwerpunkten wer Jesus ist, wel-
che Botschaft er uns vermittelt, wie er sie ganz persönlich 
einlädt und was es bedeutet, ein Teil seiner besonderen Ge-
meinschaft zu sein. Das Glaskreuzgestalten mit der Künst-
lerin Astrid Gatto ist dabei schon seit etlichen Jahren ein 
fixer Bestandteil der Vorbereitung und so verwandelte sich 
auch heuer wieder der Pfarrsaal in eine Kunstwerkstatt. Die 
Kinder und Jugendlichen durften ihr Geschick beim Glas-
kunsthandwerk erproben. Dabei entstanden, unter der An-
leitung von Astrid, ganz individuelle, bunte Kreuze, die im 
April von Pfarrer Gatterer gesegnet werden, ehe sie von den 
Kindern als Andenken mit nach Hause genommen werden.

Ein herzliches Vergelt’s Gott an Astrid für die tolle Koopera-
tion und das Teilhaben dürfen an ihrer bunten Welt der Glas-
kunst.
MR
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TERMINE

Osterbasar
Sonntag, 29. März – Palmsonntag – nach dem Gottesdienst  

Die Karwoche
So 29.03.	� PALMSONNTAG 

09.30 Uhr Palmweihe mit Palmprozession 
- St. Johanner Kircherl 
 
anschl. Prozession und Gottesdienst mit 
Leidensgeschichte in der Pfarrkirche

Do 02.04.	� GRÜNDONNERSTAG 
19.00 Uhr Feier des letzten Abendmahls 

Fr 03.04.	� KARFREITAG  
15.00 Uhr Kreuzweg Pfarrkirche 
19.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Sa 04.04.	� KARSAMSTAG 
07.00 Uhr Feuersegnung 
 
Speisensegnungen: 
14.00 Uhr Feuerwehr Judendorf 
15.00 Uhr Pfarrkirche 
16.00 Uhr Warmbad Kapelle

So 05.04.	� OSTERSONNTAG  
05.00 Uhr Feier der Auferstehung 
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde 

Mo 06.04.	� OSTERMONTAG 
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde

So 12.04.	� 2. Sonntag der Osterzeit 
Weißer Sonntag - Kollekte für Seminare 
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst mit Segnung der 
Glaskreuze der Erstkommunionkinder

So 19.04.	� 3. Sonntag der Osterzeit  
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst  
Sendungsfeier der Firmlinge und Segnung der 
Glaskreuze

So 26.04.	� 4. Sonntag der Osterzeit 
10.15 Uhr Feier der Erstkommunion

Do 14.05.	� Christi Himmelfahrt 
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde 

So 24.05.	� Pfingstsonntag 
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde

Mo 25.05.	� Pfingstmontag 
10.15 Uhr Gottesdienst der Pfarrgemeinde

So 31.05.	� Dreifaltigkeitssonntag  
10.15 Uhr Festgottesdienst anschl. Pfarrfest

Maiandacht  
Jeden Mittwoch im Mai um 18.00 Uhr in der Kapelle.
Sonntag, 10. Mai um 18.00 Uhr in der Millesischloss-Kapelle.

Regelmäßige Gottesdienste:
10.15 Uhr Sonntag Pfarrkirche
18.00 Uhr Mittwoch Kapelle – Rosenkranz 
18.00 Uhr Donnerstag Kapelle 
18.00 Uhr Samstag Pfarrkirche 

!! Von Mai bis September um 17.30 Uhr 
in der Kapelle in Warmbad !!

Kanzleistunden:
Pfarrer:  	 nach telefonischer Vereinbarung 
		  Donnerstag:  15.00 – 17.00 Uhr
		  (04242 57101 bzw. 0676 8772 8714)
Pfarrsekretärin: 	�Montag: 
		  09.00 – 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
		  Dienstag: 14.00 – 16.00 Uhr

Am Fest des dreifaltigen Gottes 
feiern wir unser jährliches Pfarrfest.

Wir beginnen mit einem festlichen Gottesdienst und 
laden danach zu einem geselligen Beisammensein in 

unserem Pfarrgarten ein. Es wird für das leibliche Wohl 
gesorgt, es gibt ein Kinderprogramm.

Feiern Sie mit uns – Stärken wir 
dadurch unsere Gemeinschaft

Sonntag, 31. Mai um 10.15 Uhr 
in der Dreifaltigkeitskirche

Der nächste Pfarrbrief erscheint
im Juni 2026!




